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Mit Fahrern aus Klosterneuburg und J*
Wien am Steuer düste der Dacia
Logan mit der Startnummer 28 auf
das Podest in Oschersleben

Letztes Rennen erfolgreich
Mit der richtigen Boxenstrategie holte sich das
Pfister Racing Team Austria im ADAC Logan Cup in
der Motorsportarena Oschersleben den Vizemeistertitel

• Nebel, Regen und Temperatu- zel vom Pfister Racing Team Austria
ren knapp über dem Gefrierpunkt hatte den orange-schwarzen Logan
sorgten beim Finallauf des ADAC mit der Startnummer 28 durch das
Logan Cup für ordentliche An- gelungene Zeittraining auf den
Spannung im Vorfeld. Während
der Meister schon feststand, lagen
die Plätze 2 bis 5 nur durch wenige
Punkte getrennt in Vize-Nähe.
Eine über die komplette Strecke
verteilte Ölspur verzögerte den
Start zum 60-Minuten-Rennen
noch einmal. Da standen die rumä-
nischen Flitzer eigentlich längst in
der Startaufstellung. Marcus Stan-

zweiten Platz stellen können. Den
Start-Turn fuhr Marcus Zeiner, der
von einem von der Rennleitung
verordneten fliegenden Start noch
einmal vor eine Herausforderung
gestellt wurde. Nach einigen Renn-
runden traf das Pfister-Team dann
eine risikoreiche Entscheidung: Da

Marcus Zeiner kam
schon früh zum
Pflicht-Boxenstopp
herein. So konnte
Marcus Stanze! nach
dem Fahrerwechsel
so viele Runden
wie möglich unter
den besten
Bedingungen fahren

Nach den Erfahrungen im Logan
Cup möchte das Pfister Racing
Team Austria 2011 in den
Cruze Cup wechseln

die Strecke auftrocknete, holte man
Zeiner so früh wie möglich zum
Pflicht-Boxenstopp mit Fahrer-
wechsel herein.
Mit besseren Rundenzeiten als die
Konkurrenten bewies Stanzel dann,
dass die Strategie richtig war. Platz
2 nach einem turbulenten Rennen
reichte für den Vizemeistertitel.
„2011 möchten wir den Sprung in
den Cruze Cup schaffen", meinte
Andreas Pfister nach dem Rennen.
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Nichts als Staub bei der baja
Andreas Aiqner steuerte bei einem der härtesten Offroad-

und Andre-


